
Rauch: Schranksystem „Futur”

Jetzt hält die
Ordnung Einzug
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Ein wirkliches Wohlfühl-
Ambiente entsteht im Schlaf-
zimmer nur dann, wenn

keine völlige Unordnung herrscht.
Doch die Realität ist meist eine
andere: Überall liegt Kleidung
herum, weil der Schrank aus 
allen Nähten platzt. Da sind indi-
viduelle Stauraumlösungen ge-
fragt, die den vorhandenen Platz 
optimal ausnutzen. Perfekt er-
füllt die se Anforderung „Futur“,
das aktuelle Schranksystem von
Rauch aus der Sortimentslinie
„Dialog“. Dank vier verschiede-
ner Programme schafft es unzäh-
lige Gestaltungsmöglichkeiten.

Für zeitloses Design und
Funktionalität steht die Linie
„Futur 1.0“. Sie bietet Dreh- 
oder Falttüren, die Fronten sind

glatt oder mit eleganten Aufleis-
tungen erhältlich. Die Oberflä-
chen gibt es in drei Holzdekoren
für Front und Korpus. Drei Hö-
hen (197, 223 und 235 Zentime-
ter), zwei Tiefen (41 und 60 Zen-
timeter) und ein Breitenraster
von fünf Zentimetern machen die
Linie sehr vielseitig. Zudem kann
dank der Maßanfertigung auch
die Dachschräge funktional er-
schlossen werden.

Eine elegante Schlafraumge-
staltung ermöglicht „Futur 2.0“.
Hierbei schließen sich klassischer
Schrank oder begehbare Variante
nicht aus, sondern vereinen sich
zu einem Stauraum-Konzept mit
großem Komfort. Die Vielfalt der
Fronten ist umfassend – von
Hochglanz über Holzdekor bis hin

Großes Bild: Eine äußerst vielfältige und
elegante Schlafraumgestaltung ist mit 

„Futur 2.0“ realisierbar. Oben: Bereits mit
den Standardelementen bietet „Futur 1.0“

ganz individuelle Lösungen. Das Pro-
gramm gibt es mit Drehtüren oder raum-

sparenden Falttüren. Praktisches Detail
bei „Futur“: der Kleiderlift, der den oberen

Schrankbereich erschließt (r.). 
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zu hochwertigen Glasauflagen.
Zudem stehen vier Korpusfarben
und drei Frontausführungen zur
Wahl: glatt, mit Aufleistungen
oder Sprossen. Bei den Drehtüren
muss sich der Kunde zwischen 
14 Oberflächen und zwei Griff-
varianten entscheiden. Zwei Hö-
hen, Elemente in zwei Breiten und
die Option der Sonderanfertigung
runden das Angebot ab.

„Futur 3.0“ – das ist das 
Ankleidezimmer mit System und
Eleganz. Aus Regalwangen und
Fachböden oder Korpuselementen
entsteht ein Bereich, der den vor-
handenen Raum bis in den letzten
Winkel nutzt. Die Wangen gibt 
es in Alpinweiß oder elegantem
Ahorn-Natur-Dekor, die Schrank-
elemente immer in Ahorn-Dekor.

Oben links und rechts: Funktionalität 
und Raum-Architektur in einem – das
ist „Futur 2.0“. Top: die Variante mit
hochwertigen Glasauflagen (u.). 
Links: „Futur 3.0“ bietet Ankleide -
zimmer mit System und Eleganz. 

Dazu sorgen durchdachte, prak-
tische Details wie der Kleiderlift
im oberen Schrankteil, spezielle
Schuhablagen sowie Hosen- und
Krawattenhalter für viel Komfort.
Highlights: Die Schubladen-Fron-
ten sind transluzent erhältlich und
die integrierte Beleuchtung kann
bequem per Fußschalter bedient
werden.

Ansprüche auf höchstem 
Niveau erfüllt schließlich „Futur
4.0“. Dieses Schiebetüren-Sys-
tem lässt sich als Schrank mit
vielseitiger Innenausstattung, als
Türelement oder als Raumteiler
einsetzen – die Möglichkeiten
sind fast grenzenlos. Fronten in
vier Holzdekoren sowie in Alpin-
weiß oder in Alufarben, mit Spie-
geln, transluzentem Milchglas
oder fünf Glasauflagen sowie 
einer attraktiv integrierten Griff-
leiste sind Gestaltungs- und
Funktionselemente gleicherma-
ßen. Das Programm wird Raum-
höhen bis zu 2,60 Metern und
Breiten bis zu sechs Metern 
gerecht. Und auch hier eröffnet
die Option der Sonderanfertigung
die Chance, wirklich jeden Raum
optimal zu erschließen – selbst
im Bereich von Dachschrägen.


